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16.06.2008 - Heißer Auftakt 

Heißer Auftakt zum Lindner Geotrac Supercup 2008. 
Riesenandrang bei den ersten Landesbewerben zum Geotrac Supercup 2008! Kein 
Wunder, dass jeder dabei sein will: immerhin gibt es beim großen Finale am 7. 
September im Rahmen der AGRARIA 2008 in Wels einen nagelneuen Lindner Geotrac 124 
inklusive Betriebskosten für ein ganzes Jahr zu gewinnen. Davor steht uns aber noch ein 
heißer Geotrac Supercup-Sommer ins Haus: in den kommenden Wochen kämpfen die 
besten Traktorfahrer in allen Bundesländern um das Stockerl – denn erst dann können 
sie im Finale zeigen, ob sie das Zeug zum Österreich-Geotrac Supercup Champion haben. 

Alle Landesbewerbe werden auch in diesem Jahr wieder von der Landjugend organisiert. 
Hauptgewinn bei den Landesbewerben ist übrigens ein 300 Euro Gutschein der Firma 
Lindner. Zu gewinnen gibt es außerdem Sachpreise der Firmen Lindner und Pöttinger. 

Auftakt in Vorarlberg mit 250 Fans.  
Jede Menge Fans feuerten die 40 Teilnehmer an, die am 1. Juni in Egg im Bregenzer 
Wald an den Start gingen. 8 Stationen waren zu meistern, darunter – besonders gefinkelt 
– eine Rumpelpiste, die den Lindner Geotrac 93 ganz schön ins Schaukeln bringt. 
Besondere Herausforderung dabei: in einer eigens angebrachten Vorrichtung am Kühler 
ist ein Ball, der unter keinen Umständen herausfallen darf. Bestzeit mit viel Geschick und 
Gspür erreichte Reinhard Schelling und hat sich damit für’s große Herbstfinale qualifiziert. 

Steiermark im Geotrac-Fieber.  
Hektisches Gerangel am Start im steirischen Neuberg an der Mürz: gleich 50 resche 
Steirer gingen mit Vollgas durch den Lindner Startbogen und rein in den Parcours. 
Vollgas, wenden, Ladewagen an- und abhängen, Haarnadelkurven meistern, auf der 
Wippe das Gleichgewicht halten und im Eiltempo – mit Ball - über die Rumpelpiste – alles 
immer mit Blick auf die Zeituhr – denn jede Sekunde zählt! 

Was im Durchschnitt in 3 Minuten zu bewältigen ist, schaffte Martin Egger mit 
bravouröser Bestzeit von rund 2:10 Minuten am Ende gab’s gleich zwei Siegerehrrungen, 
denn die steirische Geotrac Rallye fand im Rahmen des Landesmäh-Wettbewerbes statt. 

Bei www.geotrac-supercup.at könnt Ihr Eure Kommentare, Vorschläge, Tipps und Tricks 
abgeben und Euch über die laufenden Landesbewerbe informieren. Ansprechpartner für 
die Koordination vor und während der Bewerbe ist Josef Scherleithner. Geotrac Supercup 
Fans aufgepasst! Der nächste Landesbewerb geht übrigens am Wilden Kaiser in Going am 
29. Juni über die Piste! 


